
AGB's DogHoliday, Spätzeren 13, 8843 Oberiberg

Hundebetreuung
Falls der Hund sich verletzt oder erkrankt und der Eigentümer nicht  
erreichbar ist, lässt ihn der Betreuer beim Tierarzt behandeln. Für die  
daraus entstandenen Kosten kommt der Eigentümer auf.

Der Hundebesitzer muss über eine gültige Privathaftpflicht-Versicherung für seinen Hund verfügen.
Für entstandene Schäden an Haus, Umgebung oder Sachen durch einen Gasthund muss der  
Hundebesitzer in jedem Fall aufkommen. Verletzt der Gasthund ein Mitglied der DogHoliday-Familie (Tier oder Mensch), 
trägt die Arztkosten ebenfalls der Hundebesitzer.

Dogholiday übernimmt keine Haftung für durch den Gasthund entstandene  
Sach- Personen- oder Tierschäden an Dritten.

Hundetraining
Schutzimpfungen/Krankheiten

Der/die Kursteilnehmer/in erklärt, dass sein/ihr Hund gesund und frei von ansteckenden Krankheiten ist und über die 
notwendigen Impfungen wie: Staupe, Parvovirose und Zwingerhusten verfügt. Die Impfungen dürfen nicht älter als ein (1) 
Jahr sein. Alle Arten von Krankheiten und Unfällen des Hundes sind der Trainerin zu Beginn eines Kurses mitzuteilen.

Haftung des Teilnehmers
Für den Hund und den/die Hundehalter/in besteht eine gültige Haftpflichtversicherung.
Der/die Hundehalter/in tritt für alle von ihm/ihr und seinem/ihrem Hund, sowie von seinen/ihren Begleitpersonen verur-
sachten Schäden ein. DogHoliday übernimmt keine Haftung für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, die beim 
Training entstehen, sowie Schäden und Verletzungen jeglicher Art, die durch teilnehmende Hunde entstehen.

Die Teilnehmenden übernehmen die alleinige Haftung für ihre Hunde, auch wenn sie auf Anweisungen der Trainerin han-
deln. Die Aufsichtspflicht in den Unterrichts- und Beratungsstunden obliegt allein dem/der Hundeführer/in und erfolgt auf 
eigenes Risiko.

Haftung
DogHoliday haftet nur für Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig von DogHoliday verursacht wurden. Die vertragli-
che Haftung wird ausgeschlossen.

Vertragsabschluss
Der Erfolg des Trainings hängt massgeblich von den Teilnehmenden ab, eine Erfolgsgarantie wird deshalb nicht gegeben.

Mit der Anmeldung zu einem der Kurse wird der Vertrag rechtsgültig. Die Anmeldung bedarf keiner bestimmten Form und 
ist bindend.  
Mit der Kursanmeldung werden die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Teilnahmebedingungen von DogHoliday 
anerkannt.

Bezahlung - Rückforderungen
Privatstunden werden einzeln verrechnet. Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn in bar zu bezahlen. Es gibt keine Rücker-
stattung für nicht in Anspruch genommene Stunden oder Kursteile. Die Zahlung der gesamten Kursgebühr wird fällig, 
wenn der/die Teilnehmer/in ohne Abmeldung nicht erscheint.

Bei einer Abmeldung 14 Tage vor Kursbeginn oder bei nicht Erscheinen werden die Kursgebühren vollumfänglich ver-
rechnet.

Aus wichtigen Gründen kann eine Kursstunde abgesagt, abgebrochen oder verschoben werden. In diesem Fall werden 
bezahlte Kursstunden anteilmässig oder vollumfänglich rückvergütet.

Allgemeine Richtlinien
Das Trainingsgelände darf nur mit einem versäuberten Hund betreten werden. Es besteht eine Kotaufnahmepflicht auf 
dem Übungsgelände, der Trainingsumgebung, Wiesen, Waldwegen und dergleichen.

Teilnehmende halten sich an die Anweisungen der Trainerin. Auf dem Übungsgelände dürfen die Hunde nur auf Anwei-
sung der Trainerin in den Freilauf geschickt oder abgeleint werden. Grundsätzlich sind Hunde unter der Aufsichtspflicht 
der Hundehalter und so zu halten, dass eine Gefährdung von Personen und Tieren ausgeschlossen werden kann.

Alle Unterlagen, die von DogHoliday abgegeben werden, dürfen ohne schriftliche Genehmigung nicht kopiert oder weiter 
gegeben werden. Fotos, Film- und Videoaufnahmen die im Zusammenhang mit dem Hundetraining stehen, dürfen ohne 
schriftliche Einwilligung nicht weiter verwendet werden. Der Kursteilnehmer ist mit einer allfälligen Veröffentlichung von 
Bildern aus Trainingseinheiten auf der Internetseite von DogHoliday einverstanden.

Preisanpassungen vorbehalten.


